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J\n die VOüfykt
©efräjVge hatten fchroirren durch das ßaus,
©ie muffen immer roas 3U nagen haben
©as Sundament des oaterländ'fchen 25au's,

©as möchten fie jetjt nagend untergraben.

Gs fteht kein Pfeiler feft und ftark genug,
Gr roird oon ihrem 2Ieid3ahn angefreffen,
©emeinheit und Verleumdung, Gug und Srug
Gntbröckelt ihrem Ceibe unterdeffen.

2Sas diefe hatten folcherroeif 3uftand'
©ebracht als SKefultat oon ihrem Gchmaufe,
©as fenden fie ins fremde Nachbarland
Cfnd fagen: 2ilfo fteht's bei uns 3U ßaufcl"

tlnd haben auch an manch' granit'nem Stein
©ie fich die gift'gen J3ähne ausgebiffen,
öie lügen doch: ßohl mut} der Gockel fein!"
©enn fie oerleumden roider beff'res 2Siffen.

Ob H e ch t, ob Unrecht, danach fragt man nicht
Gin Nattenoieh, das fchlüpft durch alle !Kit}en
Und fleht ein 21Tann auch feft in îKècht und Pflicht,
Tflan kann ihn mit Verdächtigung befprirjen.

Go leben fie 3ur3eit in Gaus und Vraus,
©ie hatten all', fie nagen immer, nagen,
Und follten fie das eig'ne Vaterhaus
Sufammenftûrçend felbft 3utode fchlagen-

2lllein das ßaus fteht feft, fo hoffen roir
©er ©eift der 2lhnen, die gebaut es hatten,

3ft noch nicht tot! [Jedoch oerflucht feid ihr,

3hr ©unkelmänner, ihr gefräjVgen hatten mi, mgV,

L'affaire
Kch, fie haben die Klittel 3u einem

Kapitel, Ser Staat fei ein Spittel.
Cieben es fehr Cind nennen es fchroer

La grande affaire. ßelfe, roas helfen

mag, Brauchen es jeden Sag, Sonner-
fchlag! Slafen in die glühenden Kohlen,

- Said mehr, bald roeniger oerftohlen,
3um Seufel holen! Clnd oon Selbft-
3enfur Sei fo mancher Kreatur Keine

Spur. Sereiten emfig behende Sen
Knfang oom Gnde Clnd .erroarten die

2Sende Son ihrem ©egackel, Srohn
mit Spektakel Clnd nennen fich, 0 Kli-
rakel, Kach Koten Sie roahren
Patrioten Clnter allen Gebenden und Soten.

Söollen nichts anderes fein Kls hel-

Detifch allein, Sarum nur die Schroei-
nerei'n! Sarum nur das ©ehetje Clnd

das ©efchrei nach dem ©efefce Clnd das

Kilometergefchroäbe Clnd das blöde ©e-
plärr, 2Sas aus der Kffär' Koch
alles 3U machen roär'. Sie eitlen Karren
möchten alles oerkarren, p3roft Schmarren!

Clnd roär' alles oerkegelt, 23er-

hagelt und oerhegelt, Sann roär' alles

geregelt. 223er's glaubt, ijt ein Kind
Siech, liebes Kind. Senn man roeijj
roie die ßerren roirklich gefinnt. Sie
28üh1er und ©enoffen ßaben 3U früh
Sioat gefchoffen. So hoffen roir unoer-
droffen Clnd hoffen, man roerde nicht

fo dumm fein Clnd an rechter Stelle
nicht Pumm fein Clnd 3eigen. roie die

2Bege krumm fein, 28orauf die ©e-
fchrei-Satrioten 3hre Spektakel-©efell-
fchaft entboten. Kber roir laffen uns
nicht oerblüffen Son felbjtgerechten Sar-
tüffen, Sie oergebens ihr Suloer oer-
püffen. 2ßir roiffen heut', roas roir brauchen

Clnd laffen uns nicht mit Ôauchen

Koch mit frommen ©eberden anhauchen.
Gebt roohl, denn, ihr Srüder, bedenkt

das Clnd euer ©efchroätje, 0, lenkt das

Kuf ein befferes Shema. Clns fcheut

das! Relocticus

3' Särn
Gs föhnelet und ftöhnelet
Gnd fchneielet da3roifchen,
Gs heult der Sturm und pfeift der 28ind,
3' Särn heut' durch alle Kifchen.
Km Ghäfiturm die 2Betterfahn',
Sie acrrçt und ftöhnt im Sturm:
Sie Ôahnenftange biegt fich ab,
©rad' roie ein Kegenrourm.
©rgriffen ftarrt das Publikum,
Orakelt Kriegesnot,
©en'ralftabskrife. Sombardement
Gnd 33efti!en3 und Söd.

©s föhnelet und ftöhnelet
Clnd fchneielet dabei,
Clnd mit Spionen fand man jebt
3' Särn das Kolumbusei.
Klan läfit auf freiem Ôufre fic
Öür mäfj'ge Kautionen:
©ehn fi« dann durch, tut das ©efchäft
Sich doch noch etroas lohnen.

©infacher noch entfehieden roär's,
Klan roürde publi3ieren :

28er taufend Ôranken bar erlegt,
Ser darf dann fpionieren."

6s föhnelet, es ftöhnelet,

Kafch roechfeit Schnee und Sfüfe'.
Sie Serner Sagroacht" überquillt
Klit Oberleutnant Schmit).
Ser Kohlen-ßirter macht für ihn

3n ßadern. Knochen, Cumpen,
Clnd fünf Kgenten um ©eroehr-
Ku^baumhol3-Schäfte gumpen.
©r macht im ©rofjen ungeftraft
£Jn Schroeine-Schmut) und -Ôett:
Schmut) ift doch Sagroachf-Klonopol,
Sas ift oon Schmit) nicht nett!"

iafonifct)
Ôrau (3U ihrem aus dem Ködert

heimkehrenden Klann): 2Sie roar denn die

Soilette der neuen Sängerin?
21!ann: Öurchtbar einfach!
Ôrau: Clnd roie hat fie gefungen?
2Tlann: ©infach furchtbar! 21. et.

Der 6cf)ctn trugt
Örit): Sein Schroager Otto fcheint mir ein

arger Kichtstuer 3U fein. Klan peht ihn*

den lieben, langen Sag planlos durch

die Strafen bummeln.

ßans: Sa bift du aber fchief geroickelt:
der £junge arbeitet im ©egenteil auf
Geben und Sod!

Örit): Ka, na?
ßans: 3airjohl, er ift nämlich G eben s -

oerficherungs-Kgentl 21. et.

Srau Gtadtrichler: ßänd
Sie 's gläfe? fiänd Sie 's
ghört? Sie Schlächtlgkelt.
225enn nu

ßerr Seufi: Oeha, öha.
fchnütjed Sie mi nu nüd ab
em Sandftei abe, i rour bald
meine, i roär in es Giereneft
iegflande am Sauchen a.

Srau Sîadtrichter : 6s
roird meini roohl erlaubt fi,
3'fchnÜ3e, roenn f däroeg un-
trüli mit eim umgöhnd und
fäb roird's, die die die

ßerr Seufi: 3ä, de ßagei, ieh chum i erft nae,
roarum Sie ä däroeg die milde Ghrämpf händ.
Serfe, roäg dr Ghriegsftür, roill f ietj dänn 1 d*

2(an3lei chönd ga luege in Sache abzahlte
Sriefe. Sigrlfe, dafi Sie ä fo fallfchi Guft oon
(Ehne gänd.

Srau Stadtrichter: Sie fellid eim nu na grad
cha de Secklitär underneufe und 's Sortmeneh,
die oer

ßerr Seufi: Seilig chömed allroäg ä chli tumm i

dr Sejedäre, roo bis iet) d' 21rmehüsler gfpielt händ
und hän Santine Schulde meh uf em (Broerb obe

händ, fpe3iell d' Agrarier händ allroäg 's Sei
nüd tumm i dr Sailen inne.

Srau Stadtrichter: Gs fehlti iet) nu na, dafi f
a bg rieht Stürhünd händ, roo eim 's Sermöge
uf de halb Sranke gnau lufted und fäb fehlti.

ßerr Seufi: Sie roerdid bi dem neue Stürgfefe,
roo f grad iet) usbruetid, fcho öppis ähnlis bringe.

Srau Stadtrichter: Sie fellid dö ßüsliroüfch nu
bringe, mr find grad i dr richtige Seftftlmmig 3um
3a fäge, die die die

ßerr Seufi: Siehnd Sie d' STCechanik a, Srä
Stadtrichteri. Sie chönd ja foroiefo kän Stimm3ädel über.

Srau Stadtrichter: So, na usfÖ3ele? O, das
2TIanneDolch, das untrüli, roenn 's nu kes Sfund
hett uf dr gan3e 28elt und fäb roenn's.

Kedaktion: Paul füfyetr. Seiephon 1233.

2)ruck und Serlag : ^ean $rcy, Rurich, Sianaftrahe 5

Seiephon 4655.
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/ln Sie Wühler
Gesräß'ge Ratten scbwirren ciurcn cias Haus.
Die müssen immer was zu nagen baben
Das Sundament cies vaterländ'scben Bau's.
Das möcbten sie jetzt nagend untergraben.

Es stebt kein Pfeiler fest unci stark genug.
Cr wird von ibrem Neidzabn angefressen,
Gemeinheit unc! Verleumdung. Lug uncl Trug
Entbröckelt ibrem Leibe unterdessen.

Was diese Ratten solcberweis zustand'
Gebracbt ais Resultat von inrem Scbmause.
Das senden sie ins sremde Nachbarland
(Und sagen: ..Also stebt's bei uns zu Hause!'

(tnd baben aucb an mancb' granit'nem Stein
Sie sicb die gist'gen Zäbne ausgebissen.
Sie lügen docb: ..Hob! muß der Sockel sein!"
Denn sie verleumden wider bess'res Wissen.

Ob R e cb t. ob (tnrecbt. danacn fragt man nicbt
Cin Rattenvieb. das scblüpst durcb alle Ritzen
(tnd stebt ein Mann aucb fest in Recbt und Pslicbt.
Alan kann ibn mit Verdächtigung bespritzen.

So leben sie zurzeit in Saus und Braus.
Die Ratten all', sie nagen immer, nagen.
(tnd sollten sie das eig ne Vaterbaus
Zusammenstürzend selbst zutode schlagen.

Allein das Haus stebt sest. so bosfen wir
Der Geist der Abnen. die gebaut es batten.

Ist nocb nicbt tot! Jedocb verslucbt seid ibr.

Ibr Dunkelmänner, ibr gesräß'gen Ratten! «mi> r>ag>!

Acb. sie Kaken <lie Mittel 5Zu einem

Ropitei. Der Staat sei ein Spittei.
Lieben es sekr (tnö nennen es sckwer

I>a xrariäe aàíre. kZelse. was beisen

mag. Braucben es jecien Tag. Donnerschlag?

Blasen in öie glübenöen Noblen.
Balcl mebr. balcl weniger verstobien.

Ium Teusel boien? (tnö von Selbstzensur

Bei so mancber Rreatur Reine

Spur. Bereiten emsig bebencle Den
Ansang vom Cncle tUnö .erwarten clie

Wenöe Bon ibrem Gegackei. Drobn
mit Spektakei (tnö nennen sicb. o Mi-
rokei. Nacb Noten Die wabren
Patrioten (tnter allen Lebenöen unci Toten.

Wollen nicbts ancleres sein Als bei-

vetisck ollein. Darum nur clie Scnwei-
nerei'n? Darum nur clas Gebehe tUncl

clas Eesckrei nack öem Gesehe (tnö öas

Riiometergescbwähe (tnö öas blööe
Geplärr. Was aus öer Assär' Bocb
alles zu macben wär'. Die eitlen Barren
möcbten alles verKarren. Prost Scbmar-
renl (tnö wär' aiies verkegelt. Ber-
bogeit unö verbegeit. Dann wär' olles

geregelt. Wer s glaubt, ist ein Rinö
Aiecb. liebes Rinö. Denn man weiß.
wie öie fzerren wirklicb gesinnt. Die
Wübier unö Genossen kZaben zu srüb

Bivat gescbossen. So Nossen wir unoer-
örossen (tnö bossen. man weröe nicbt

so öumm sein (tnö an recbter Steile
nickt stumm sein (tnö zeigen, wie öie

Wege krumm sein. Woraus öie Ge-
sckrei-Patrioten Ikre Spektakel-Gesell-
sckast entboten. Aber wir lassen uns
nicbt oerbillssen Bon seibstgerecbten Tar-
tüfsen. Die vergebens ibr Puloer
verpuffen. Wir wissen beut', was wir brau-
eben (tnö lassen uns nicbt mit Saucben

Nocb mit srommen Geberöen anbaucben.

Lebt wobi. öenn, ibr Brüöer. beöenkt

öas (tnö euer Gescbroähe. o. lenkt öas

Aus ein besseres Tbema. (tns scbeut

öas? rzewàus

Z' Särn
Es söbneiet unö stöbneiet
(tnö scbneielet öazroiscben.
Es beult öer Sturm unö pseist öer Winö.
5Z' Bärn beut' öurcb alle Niscben.
Am Cbäsiturm öie Wettersabn'.
Sie äcbzt unö stöbnt im Sturm:
Die Sabnenstange biegt sicb ab.
Graö' wie ein Regenwurm.
Ergriffen starrt öas Publikum.
Orakelt Rriegesnot.
Gen'ralstabskrise. Bombaröement
«Unö Pestilenz unö Toö.

Es söbneiet unö stöbneiet
(tnö scbneielet öabei.
(tnö mit Spionen sanö man jeht

I' Bärn öas Roiumbusei.
Man läßt aus freiem Suße sie

Sür mäß'ge Rautionen:
Gebn sie öann öurcb. tut öas Gescbäst

Sicb öocb nocb etwas iobnen.

Einsocber nocb entscbieöen wär's.
Man würöe publizieren :

Wer tausenö Sranken bor erlegt.
Der öars öann spionieren."

Es söbneiet. es stöbneiet.

Rasck weckselt Scknee unö Psüh'.
Die ..Berner Tagwackt" überquillt
Mit Oberleutnant Scbmih.
Der Robien-Kirter macbt für ibn

In Kaöern. Rnocben. Lumpen.
(tnö süns Agenten um Gewebr-
Nußbaumbolz-Scbäste gumpen.
Er macbt im Großen ungestraft

In Scbweine-Scbmutz unö -Sett:
Scbmuh ist öocb Tagwocbt"-Monopoi.
Das ist oon Scbmih nicbt nett?" Wgierfini,

Lakonisch

Srau (zu ibrem aus öem Ronzert beim-
kebrenöen Mann): Wie war öenn öie

Toilette öer neuen Sängerin?
Mann: Surcbtbar einsacb?

Srau: (tnö wie bat sie gesungen?

Mann: Einsacb surcbtbar? 21. «->.

Der Schein trügt
Srih: Dein Scbwager Otto scbeint mir ein

arger Nicbtstuer zu sein. Man siebt ikn'
öen lieben. langen Tag planlos öurcb

öie Straßen bummeln.

Kons: Da bist öu ober scbies gewickelt:
öer Junge arbeitet im Gegenteil aus

Leben unö Toö!
Srih: Na. na?
k>ans: Jawobi. er ist nämlicb Lebens-

versicberungs-Agent? 21. ei.

Srau Stacitrickter: Känc!
Sie 's gläse? Känci Sie 's
gkört? Sie Sckläcktigkelt.
Wenn nu

Kerr Seusl: <Zeka, öko.
scknühecl Sie mi nu nücl ob
em Ranclstel abe, i wur daici
meine, i wär in es Oterenest
iegstancie am Saucben a.

Srau Stacitrickter: Es
wirci meini wobl erlaubt si.

z'scbnüze. wenn s' rlüweg un-
trüli mit eim umgöbnci unci
säd wircl's, ciie ciie ciie

Kerr Seusi: Jä. cie Kogel. Ieh cbum i erst nae.
warum Sie ä ciäweg clie wllcle Ckrämpf känci.
Perse, wäg cir Ckriegsstür, will s' Ietz ciänn i cl'

Kanzlei cbönci ga Iuege In Socke adzakite
Briefe. Bigrlfe. ciasz Sie ä so faltscki Luft von
Ekne gänci.

Srau Stacitrickter: Sie selllcl eim nu na gracl
cba cie SeckIItär unclerneuse uncl 's Bortmenek.
ciie ver

Kerr Seusi: Tellig cbömeci allwäg ä ckli tumm i

cir Bejeciöre, wo bis Ieh 0" Armeküsier gspielt känci
unci kän Santlne Sckulcie mek uf em Gwerb ode

käncl. speziell 0" Agrarier känci allwäg 's Bei
nüci tumm cir Sailen inne.

Srau Stacitrickter: Es sekitl ietz nu na, ciasz s'

abgrickt Etürkünci käncl, wo eim 's Vermöge
us cie bald Sranke gnou lusteci unci säd fekiti.

Kerr Seusi: Sie werciicl dl ciem neue Stürgseh,
wo s' graci ietz usdrueticl. scko öppis äknils bringe.

Srau Stacltricbter: Sle selllcl ciö KüsIIwüscb nu
dringe, mr sincl graci i cir rlcktige Seststimmlg zum

Ia söge, ciie clle clie

Kerr Seusl: Jieknci Sie ci' NIecdanik a. Srä Staclt-
ricbter!. Sie ckönci ja sowieso kän Stimmzäclel über.

Srou Stacitrickter: So, na usfözeie? (Z, oas
Nlanneoolck. clas untrüli, wenn 's nu kes Psuncl
keit us cir ganze Welt unci säb wenn's.

Reciaklion: Paul ftlcheer. Teiepkon 1223.

Druck unci Verlag : ?ean Zrep, Zürich, Dianastrasze 5

Teiepkon 4655.
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